
Sexworker
Safety Kit
hier folgt die
Druckvorlage für einen cc-
großen Flyer mit
Sicherheitstips für
Sexarbeiter.
Dafür die Seite 2 als
Vordereite und die Seite 3
als Rückseite auf DIN-A4
Format ausdrucken.
Dann falten in der Mitte
entlang der Längsseite
(Seite 2 außen).
Zuletzt 4 mal im Zickzack
falten entlang der grauen
Felder. 3 x beschneiden.
Jetzt hat das Flugblatt
die Größe einer
Visitenkarte und kann von
Freunden an Sexarbeiter
diskret verteilt und
mitgenommen werden.

Dies ist ein erster
schneller Entwurf
(Version 0.1 beta) und
wurde erstellt zum 17.
Dezember, dem 5. (2007)
internationalen Gedenk-
und Aktionstag zur
Beendigung von Gewalt
gegen Sexarbeiter.

Konzept und Design:
Marc of Frankfurt



Haus- & Hotel
Überprüfe die Adresse (Net, Auskunft). Sprich
eindeutig über Service, Tabus und Preis. Ruf vor
dem losfahren ins Festnetz/Hotelzimmer
zurück. Geh nie in ein Zimmer mit mehr als
einem Mann oder Betrunkenen. Türen nicht
abschließen. Kunden nie Rücken zuwenden. Keine
offenen Getränke (KO-Tropfen). Kontrolliere
seine Finger. Lerne Grenzen zu setzen und
Alternativen zu bieten. Habt Spaß.

Covern
hab immer eine zweite Person im Hintergund
für deine Sicherheit. Gib ihr die Daten vom
Kunden zB. SMS. Hab ihre Nummer als
Direktwahl im Handy (mit Guthaben + Akku voll
ohne Tastensperre). Verabrede einen neutralen
Satz, falls sie Hilfe holen soll. Verabrede
Zeiten, wann sie Hilfe holen soll, falls du nicht
anrufst. Ruf sie an, wenn du beim Kunden
angekommen bist und wenn du fertig bist.

Razzia
Du bist nur verpflichtet zu Angaben zu deiner
Person (Name, Geburtsdatum, Geburtsort und
aktuelle Adresse). Bei Migranten wird noch der
ausländerrechtliche Status kontrolliert (Pass hast
du als Kopie bei dir). Du hast Recht auf
Dolmetscher. Unterschreibe nichts unverstanden.
Mund zu: Alle Aussagen zur Sache oder Geld nur
später z.B. Anwalt. Bei Problemen laß dir Name
oder Dienstnummer geben.

Du bist nicht allein
www.sexworker.at

Hier wird ihnen geholfen
Hier findest du Antworten
www.sexworker.at/sicherheit
Unser SW-Safety-Forum
Link: www.tinyURL.com/34pj7j

Tipps für & von SexarbeiterInnen

Gesundheit
immer genug Gleitgel+Kondome dabei, evt. schon
offen im Strumpfband. Schau dir deinen Gast
im Hellen auf Krankheiten an (Lerne die
Kennzeichen). Kondom vorm Blasen mit 4
Fingern oder direkt mit Mund überziehen.
Extra Geld für “ohne Kondom” gibts nicht, denn
soviel kann er gar nicht bezahlen, wie das Risiko
groß ist, das du als Profi trägst.

Wenn das Gummi reißt: Spüle mit Wasser. Pille
danach (PEP) sinnvoll bei AV und GV. Frag im
Krankenhaus.

Lerne wie ein Sexworker-Burn-out verhindert
wird. Arbeite nur wenn du stark bist. Schaff
dir ein Geld-Polster als Sicherheit. Vernetz
dich mit KollegInnen. Hilf mit beim Gedenktag
am 17. Demzember: Aktionstag zur Beendigung
der Gewalt gegen Sexarbeiter. Sexarbeiter
haben Menschenrechte. Gebt uns Rechte gegen
Unrecht!

Arbeitsplatz
Straße
Arbeite in Sichtweite mit anderen. Nutze
Alarmzeichen und eine Sirene. Notiere KFZ-Nr
vom Freier deiner Kollegin. Trage keine Schals,
Ketten (Würgen), offene lange Haare,
Ohrstecker, lange enge Röcke (weglaufen
können), Jacke nie halb-offen/geschlossen
tragen (Fesseltrick). Prüfe den Freier u. sein
Auto wie es aufgeht. Achte auf dein
Bauchgefühl. Gefährliches soll er in den
Kofferraum wegsperren. Du entscheidest wohin
ihr fahrt (nicht isoliert, gut beleuchtet, mit
Fluchtweg).

Vorkasse. Geld nicht zum anderen Geld
wegstecken. Lerne Rücklagen zu bilden.

Sei Profi: Trenne Arbeit und Privat. Probiere
verschiedene Arbeitsplätze und -Formen:
Straße, Kino, Club, Sauna, Wohnung. Entdecke
die Welt der selbstbestimmten und profitablen
Sexarbeit. Achte den Wert von Arbeit u. Geld.
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Internet. Melde Dich
kostenlos und anonym an
und werde Teil einer
einzigartigen, selbst-
organisierten Community.

SEXWORKER.AT
ist ein unabhängiges Por-
tal von und für Sex-
arbeiterInnen im
deutschsprachigen

Selbstständig
arbeiten in der
Privatwohnung
Informiere dich gründlich und habe bereits
Erfahrung und Wissen in anderen Bereichen des
Sexbiz gesammelt. Arbeite legal und
angemeldet, um nicht erpressbar zu sein. Lerne
die Gesetze und Steuerregeln. Arbeite mit
Freundin (->Covern), Wachhund oder Sicher-
heitstechnik. Schalte Anzeigen und teste
verschiedene in Internet und Zeitungen. Wähle
Kunden über eMail/Handy sorgfältig in Stufen
aus. Finde deine einzigartigen Typmerkmale,
Serviceangebote und ihren Wert. Kommuniziere
Deinen Preis und deine Arbeitsidentität.
Spezialisiere dich auf preiswerte
Masseangebote oder aufwendigere
Spezialitäten (Tantra, BDSM). Studiere den
Markt, die Männer und bilde dich ständig fort
(HurenBeratungsstellenBewegung). Entwickle
Perspektiven für das Älterwerden oder ein
zweites Standbein.

Bar und Club
frage nach den Spielregeln und Trix. Lerne von
deinen Kolleginnen. Schütze deine Privatspäre
vor Kunden und anderen Geschäftemachern.

Achte auf deine Gesundheit. Alkoholanimation,
Sex, Geld ... können schleichend süchtig
machen. Lerne gesunde Methoden, um Aus-
gelassenheit und Power zu bekommen. Schau dir
verschiedene Arbeitsformen und Milieus an.

Druck & Verteilung
dieses Flyers wurden ermöglicht von:

Rechte gegen
Unrecht"
Gewalt im Sexbiz kommt vor wie überall. - Es
gibt keine Ausrede! - Nur Rechte verhindern
Unrecht. Stoppt Gewalt gegen Sexarbeiter!

Die Doppelmoral sichert Männern den Zugang
zu Sexarbeitern, aber verhindert deren
gesellschaftliche Wertschätzung. Tabuisierung
und Stigmatisierung befördern illegale
Strukturen und macht Sexarbeiter ausbeutbar.
Täter glauben hier ungeschützte, weil wertlose
Opfer zu finden.

Sexworker sind Teil der Lösung. Sie sind
Experten ihrer Profession und Lebensweisen.
Sie müssen gehört werden, wenn es um HIV-
Prävention, Empowerment, Selbstorganisation,
Lokalpolitik und Entkriminalisierung geht.

Sexarbeit ist Arbeit und kein Übel per se. Sie
erfordert Kompetenzen und Kultivierung. Nur
dann kann sie ihre humane Potenz offenbaren.
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